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Antrag der SVP-Fraktion 
 

vom 22. Juni 2014 
 
 
 
Traktandum RG 024/2014: Ergänzungsleistungen für einkommensschwache Familien; 

Verlängerung um fünf Jahre und Änderung des Sozialge-
setzes 

 
Antrag (24.06.2014): 
 
Rückweisung des Geschäfts. 
 
 
Begründung: 
 
Im Jahre 2009 wurde ein zusätzliches Gefäss neben der klassischen Sozialhilfe geschaffen. 
Begründet wurde dieses Gefäss „Familien Ergänzungsleistung“ mit den zwei Hauptargumen-
ten, dass einerseits die Sozialkassen entlastet würden und dass es sich andererseits um eine 
gute Lösung handeln würde, um möglichst viele Leute im Erwerbsleben halten zu können. 
 
Nach fünf Jahren ist es nun Zeit Bilanz zu ziehen: 
 
1. Die Sozialhilfe-Quote ist gestiegen. 
2. Das System verursacht einen hohen Verwaltungsaufwand um die Klienten einzustufen. 

(Verwaltungsaufwand Fam EL 12 %) 
3. Es handelt sich um ein exotisches Konzept, welches nirgendwo sonst erfolgreich umgesetzt 

wird. 
4. Das heutige Familien-Ergänzungsleistungs-Konzept bringt Anreize um einer Teilzeit- Be-

schäftigung nach zu gehen, anstatt eine 100 % -Anstellung anzustreben. 
5. Kosten und Nutzen stehen in keinem Verhältnis. 
 
Zusammenfassend halten wir fest, dass die heutige Familien-Ergänzungsleistung eine Fehl-
konstruktion ist, welche hohe Kosten auslöst und vergleichbar wenig Nutzen bringt. Der 
Steuerfranken muss auch in der Sozialhilfe so effizient wie möglich eingesetzt werden, was 
im Interesse aller liegt. Aus diesen Gründen sind wir der Meinung, dass dieses Modell zur 
Überarbeitung, resp. kompletten Abschaffung zurückgewiesen werden muss. 


